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Oldies, Jets und Helikopter tanzten Samba am Himmel

Auf diesen Typ setzen seit Jahren auch Walter und Toni Eichhorn, deren
Formationskunstflug mit diesen Mustern wohl einmalig in Europa ist. Vater und
Sohn zauberten mit ungemeiner Präzision und Virtuosität ihre Choreografie in
den Sonnen-Himmel und ließen den staunenden Zuschauern den Atem
stocken. Ähnliche Reaktionen riefen auch die übrigen ins Programm
eingebundenen Aerobatic-Piloten hervor, ob das nun u.a. Marc Mathis mit
seiner »giftigen« P-51 »Mustang« oder Andy Wild mit der YAK 55 waren. Sie
und viele weitere Kollegen - ob nun am Steuerknüppel einer YAK 52, einer
winzigen Pitts-Special oder einer Pilatus P 2 - gaben dem Publikum 
Anschauungsunterricht in der hohen Schule des Kunstflugs.

Etwas behäbiger, aber nichtsdestotrotz ebenso sehenswert die gute alte
»Tante JU«, die eigens aus der Schweiz heran gebrummt war und die
pausenlos mir Rundflugpassagieren an Bord am Westerwälder Himmel ihre
Kreise zog.

Jet-Power steuerten Guido Killing mit seinem zweisitzigen Italiener SIAI S 211 
und Walter Eichhorn bei, der zwischendurch mal schnell das Pferd wechselte 
und seiner L-29 »Delfin« die Sporen gab. Samba unter den Wolken tanzten
vier »Bücker Jungmann«, während zwei Boeing Stearman die Familie der
(offenen) Doppeldecker komplettierten. Und Ralf »Macho« Niebergall durfte
mit seiner schnittigen SIAI Marchetti natürlich auch nicht fehlen. Martina
Kirchberg unterstrich mit ihrer Swift S 1, warum sie zur ersten Garnitur des
europäischen Segelkunstflugs zählt, während Detlef Klimetzki mit der A 350
demonstrierte, zu welchen »unmöglichen« Flug- und Wendemanövern ein
moderner Hubschrauber imstande ist.

Der Erfolg und die Besucherresonanz dürfte die gastgebende LSG, die mehrere
Hundert Helfer vor und hinter den Kulissen aufgeboten hatte, dazu bewegen,
spätestens in zwei Jahren eine Neuauflage zu starten. Denn: Eine bessere
(und schönere) Werbung für Luftfahrt und Luftsport ist schwer vorstellbar.
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